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Warſchan von Bromberg, log. im 


N am — 


Intelligenz. Blatt 


für den 


5 aur der Königlichen Besterung zu e 


Bönigl. Deovinstat. ‚Intelligenz. Lomseis, Am Popkorate 
Eingang prall BE 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 13. Dezember 1834. 
Die Herren Kauflente Becker aus J iu von 15 


em engl. N 0 5 en 5 
tokollfuhrer Faß, Herr Wirkhſchafter ee von ee g. im. Hotel 5 Therm 


. — Gutsbeſitzer Rotzoll aus Lottyn, Herr Archivar e aus Graudenz, Herr u 


utsbeſitzer . aus e log. im Hotel RR. 


= en | 
11 Dos engliſche Briggſchiff Gipfen, mit deſſen Seräthſchuften auf 5835 Kent 


15 Sgr. abgeſchatzt, mit 900 C., 76 U Hanf und Heede, mit 28 e 51 l Hanf⸗ 
ſträngen, mit 400 Faß Talg, mit 625 Skück Rindhäuten, mit 78 Stück Spllttholz 


und mit 25 Stück Dielenenden beladen, iſt am 25. Oktober 1834 bei Bornholm 
ohne Schiffsmannſchaft treibend von dem Preußiſchen Schiffe „Widar“ gefunden, und 
von dem Steuermann Joachim Jacob Andreas Buſch am 4. November 1834 in 
den Hafen von Neufahrwaſſer gebracht worden. Die unbekannten Verlierer des 
Schiffes Gipſey und deren Ladung werden hiermit aufgefordert, ſich bei dem unter⸗ 
zeichneten Gerichte And ſpaͤteſtens in dem 
den 15. Dezember 1885 

bor dem Deputirten Herrn Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Rath Paſſarge angeſetzten 


8 Damme zu En und ihr Recht en Die Ausbleibenden haben den Ver⸗ 


— 2822 - 


die hiekge See⸗Armen⸗Kaſſe zu gewärtigen. 
Danzig, den 27. Rovember 1834. N 5 
= Königl. Preuß. Con-mers⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegium. | 
Avertissements. : 


2. Die auf der Pfefferſtadt unter der Servis⸗ 227. belegenen ſehr geraͤumi⸗ 
gen und trockenen, ſeit vielen Jahren zum Weinkager benutzten Keller, follen von 
Oſtern k. J. ab, auf ein oder mehrere Jahre vermiethet werden. Zu dem disfers 
halb auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer auf 0 5 

ER den 29. Februar k. J. Vormittags 11 Uhr B 
unberaumten nochmaligen Lizitationstermim werden Miethsluſtige mit dem Bemerken 
vorgeladen, daß die Bedingungen täglich auf anferer Regiſtratur zur Einſicht bereit 
liegen.. Danzig, den ti. Dezember 1834. 

N Oberbürgermeiſter, Bürgermeifler und Kath. 

3. Da in dem frügern Termin zum freuoilligen Verkauf. des Adl. Guts Nukt⸗ 
kowitz bei Soldau, von 44 Hufen 16 M. 195 R. culmiſch, unter erleichteruden 
Bediugungen, kein aunehmliches Gebot gemacht worden, fo haben wir einen nochma⸗ 
gigen Termin zur Lieitation auf ET 
3 „Montag, den 13. Aprit 1835 Nachmittags 2 Uhr a 
in 5 erm Geſchäftszimmer hieſelbſt and eraumt, und nehmen auf unſere Bekauntma⸗ 


lust ihres Rechtes and den Zufchlag der gefundenen Sache an den Finder und an 


chung vom 13. Mat d. J. Bezug, wornach der Tarwerth dieſes Guts 961 A 
26. Sgr. 1 & betragt. Mohrungen, den 24. November 1834. 

8 Königl. Oſtpreuß. Landſchafts „Direction. N i 
. Es wird hiedurch bekaunt gemacht, daß die Maria Wilhelmine, geborne 
Steſmcke, verehelichte Kaufmann Ferdinand wilhelm Brandt, bei ihrer erlangten 

Großfährigkeit die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne 
ganzlich) ausgeſchloſſen hat⸗ e er eee. 

Danzig, den 9. Dezember 1834. = 

FE Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. f 
E 2 ar * EEE ERREICHTEN 
— . Ver bi n d nn g. 285 Gr 
5. luſere geſtern voflzogene eheliche Verbindung haben wir die Ehre anzuzel„ 
gen, und empfehlen uns allen Freunden und Bekanftten bei unferer Abreiſe nach 
Putzig ergebenſt. Der Strand⸗Inſpektor Zufen nebſt Fra, 
Paulshoff, den 12. Dezember 1834. geb. Clara Wunſch. RER 
5 : 85 er FFW ĩ Ä 
Ans eigen 


77 e e 17. Dezember um 6 Uhr, muſtkgliſche Abendunterhaltung R 
der Riſſource „Einigkeit “““ ER SER 


og 
a 


% 
72 
er} 


1 


een R 


7 Nachdem der Eigenthümer der, den 4. Juruar 1837 ablaufenden Police 


"N? 3041., auf den Namen des Gaſtwirths Michgelis über das Grundſtuck hinter 5 


der Brabant g 1763. zum Betrage von 2000 AA ausgestellt, in Uebereinſtim⸗ 


mung mit den betreffenden Hypothekengläubigern die Anzeige gemacht: daß dieſe 


Police verloren gegangen iſt und um die Ausfertigung einer andern erſucht hat, ſo 


macht die unterzeichnete Haupt⸗Agentur dieſes hiedurch bekannt und fordert denjeni⸗ 
gen, welcher Anſpruch auf die gedachte Police ſollte geltend machen wollen, hiedurch 
auf, denſelben innerhalb drei Monaten bei uns in unſerm Ge⸗ 
ſchaͤftslokale Brodtbaͤnkengaſſe A2 708. nachzuweiſen, widrigenfalls nach Ablauf 


dieſer Friſt die oben beſchriebene Police als ungültig betrachtet und eine andere aus 


geſtellt werden wird. DEE 


Danzig, den 10. Dezember 1834. 


Baupt⸗Agentur der Achener und Münchener Seuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


wir das verehrliche handelnde Publikum mit der Bitte in Kennt niß 
noch beſtehende Forderungen an uns binnen 4 Wochen von heute abgerechnet bei uns 


J. S. Neumann 


8. Die unterzeichnete Handlungsfirma hört mit dem heutigen = auf, wovon 
0 


Ben, etwanige 


anzumelden, weil wir ſpäter dafür nicht aufkommen werden. 


Danzig, den 1. Dezember 18334. W. Kowalewski & Go. 

. Einem geehrten Publiko mache ich hierdurch die ergebene Anzeige, daß die ſeit 
ungefähr einem Jahre in meinem Befis befindliche, Früher Weiſſſche Apotheke auf 
Reugarten, nunmehr nicht allein vollſtaͤndig renovirt, ſendern auch mit mehreren Ar⸗ 
tikeln versehen iſt, die fruher darin nicht vorhanden geweſen find. Von letztern kann 
ich beſonders empfehlen: alle Sorten Chocolade, namentlich für Bruſtkranke, Carageen, 
Isländiſch Moos und Dr. Zufelands Gerſten⸗Chocolade; ferner: Bruſthonbone, 

haarwuchsbefoͤrdernde Pomade, Zahupulver gegen Weinſtein und Stocken, Jahneſſenz 
zum Reinigen der Zähne, Zahnkitt, Sommer⸗ und Leberfleckenſalbe, Leichdornpflaſten 


und verſchiedene Sorten von Parfüͤmerſen. A. Kleinfeld. 
10. Ich beehre mich anzuzeigen daß ich alle Jarben in Wolle, Seide und Flor 


\ 


färbe und waſche, auch waſche ich Glage⸗ u. Daͤnifche Handſchuhe, wie auch Netthauben 
waſche und brenne, Hüte veraͤndere, Stockflecken aus allen Zeugen ausmache, Fran⸗ 


zen brenne, Merinb⸗ und Florkücher“ waſche. Es können auch Mädchen die dieſes 


zu erlernen wünſchen, ſogleich aufgenommen werden Kohlengaſſe AS" 1028. 


11. 2000 An ſind auf ländliche Grundſtücke zu beſtätigen. Se 
nn > Margen, Commiſſionair, Schirrmachergafſe 1979. 


€ 


v e 1 mi e t h u n ee . „„ 5 

12. In der Wollwehergaſſe M 1986, iſt eine Wohngelegenheit, deſtehend aus 

AG Zimmern, 3 Küchen, 2 Boden, Kammern, Keller und ſonſtigen Bequemlichkeiten 
SE 5 = BE — Be 4 EN 5 N 2 EL 3 


* 


a 252 m 
5: 
von Ostern künftigen Sölde ſowohl im Ganzen wie auf getheilt zu Semi 
Die nähern Bedingungen erfahrt man in demſelben Haufe bei Sr. Wuſt. 
13. Kohlenmarkt W 2040. iſt ein freundlich meublirtes Zimmer zu berieben 


und gleich zu beziehen. Auch iſt daſelbſt ein e RR u 3 er 8 
rungen billig zu haben. 


Aue ri onen. N x . 
14. Dienfing dem 16. Dezember 1934 Vormittags um 10 Uhr, 0 
nete Maͤkler im neuen enges gegen gleich baare Bezahlung in Pr. nn 
in öffentlicher Auction verkaufen ER 

200 7 J Tonnen vorzüglich) ſchoue Holt. Herringe, 


welche dießer Tagen mit dem Schiff „Margarethe“ Capt. G. E. te Velde von 
Amſterdam anhero gebracht worden find. Knuth und Görz. 


15. Dienſtag den 16. Dezember 1834 Vormittags 11 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
netem Makler bor dem neuen Seepackhofe gegen gleich baare Bezahlung in Pr. Cou⸗ 
rant in oͤffentlicher Auction verkaufen: 
eirca 1500 Scheffel ganz vorzüglich ſchöne hollaͤndiſche Kartoffeln, (die beſonders 
den Herren Gutsbeſitzern zur Ausſaat zu empfehlen find,) 
welche ſo eben mit dem Schiff e . 8 E, te Velde von Amfier⸗ 


i 3 anherd gobracht worden ſind. Katſch und Görtz. 


16. Mittwoch, den 17. Dezember 1834 Bormittngs um 10 Uhr, werden De un⸗ 
terzeichneten. Mäller am Koͤnigl. neuen Seepackhofe in: Öffentlicher Auklion an den 
Meiſtbietenden den baare Bezahlung verkaufen: i 


% Tonnen friſche holl. Vollheeringe, 
welche fo eben im Schiffe ee an Geert E. te Velde von Amſterdam 
hier angekommen. Me SER Jantzen d& Katſch. 5 


ER en en} 


Soden F verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
17. So eben habe ich. in Commifſom zum Verkauf erhalten friſche gro⸗ 


ße Trauben⸗ ⸗Roſinen a N 10 Sgr., friſche große Feigen a U 8 Sgr., 
chte große Cath.⸗Pflaumen a kt 6 Sgr., auch empfehle ich aͤchte Sardellen, Osten, 8 
Capern, Tiſchſalz, Limonen, geſchͤlte Birnen und Aepfel, Mont. Pflaumen und trock⸗ 
ne Kühen, alles von beſter Güte und zu den billigſten Preiſen. = 

Andreas Schultz, Langgaſſe W 514. 
5 167 Engliſche ſchwefelfreie Kamin ⸗Kohlen find jetzt wieder a zu. nn m 
ER an der N und ar e. 


3 


gen wieder und empfehlen in beſter Oualikaͤt 


„ 


. Mouſſirender Rheinwein, von Mappes, a 50 
Sgr.; fo wie 1822er Steinwein in Originalflaſchen, & 40 2 Flaſche, empfin⸗ 
pP. J. Aycke & Co., 

see Hundegaſſe M 354. 
PFPPPCCCCCCPPCVPPPPPVVVVVVVVVVVVVVVVV—V—V—V—VV—VTVT 
20. Jum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte, mein wohlaſſortirtes Putz⸗ und ® 


Moden⸗Waaren⸗Lager empfehlend, bemerke ich wie ſolches durch ganz elegante (0 


fremde Hüte, Hauben und Aufſätze aufs Beſte verſehen iſt. 

0 5 8 Be = SER M. Löwenftein. 

© Ganz elegante ſeidene Damenmaͤntel empfiehlt zu den billigſten Preiſen G 
a ; = : M. Löwenſtein. 6 

.. ˙¼7̃¹ͤ—wꝛ½¼ Ä 


21. Heute Danziger Frieaſſee wozu ergebenſt einladet Baffler, vorm hohen Thor. 


22. Sine Tuchwaaren⸗ Handlung, voting afortiet und 


zu den Allerbilligſten Verkaufpreiſen geſtellt, empfiehlt erge⸗ 


benſt C. L. KHöhly, Langgaſſe M 532. Danzig, d. 15. Decbr. 1834. 


23. Schoͤne Rügenwalder geräucherte Gaͤfebruͤſte erholt man billig Langgaſſe Az 


375. 


6 24. Hüte und Mützen für Herren und Knaben, Halsbinden, Chemiſetten und 
© Halskragen, engl. Reiſeſäcke, ſeidene und aumwollene Regenſchirme und Pla⸗ 
F ting Feuerzeuge mit und ohne Lämpchen, empfiehlt zu auffallend billigen Prei⸗ & 


Danzig, den 15. Dezember 1834. 


GSS eee esse 


7 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


hofe verſteigert und dem Meiſtbietenden Abends 6 Uhr iim Auctions⸗Vureau zugeſchla⸗ 
gen werden: Das Grundftüc hieſelbſt Bootsmnannsgaſſe sub Serdis „ 1172. und 


Fol. 133. B. des Erbbuchs, worauf ein Pfennigzins Capital von 1275 Ha haftet, 


welches dem Käufer zur erſten Hypothek und 5 pt. Zinſen, gegen Ausſtellung einer 
Obligation und Mitberpfaͤndung emer⸗ mindeſtens auf Höhe des Kapitals lantenden 
euer⸗Verſicherungs⸗Police, auf dem Grundſtück belaſſen werden kann. Daſſelbe NE 
is Michaeli k. J. vermiekhet, und ſoll Käufer vom 16 Februar k. J. ab die Mie⸗ 


the beziehen und das Kapital verzinſen re 


f 


2 
0 fin die Tuchwaarenhaudlung von; C. E. Köhly, Langgaſſe M 532. ; 
| 8 


25. Dienſtag, den 16. Dezember d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Arkus⸗ 


== = 2326 — 5 g 5 2 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immo biſia oder unbewegliche Sachen . 
26. Das dem blödſinnigen Peter Schulz zugehorige, hieſelbſt in der Branden bur⸗ 
gerſtraße sub Litt. A. X. 68. belegene, aus einer wuͤſten Bauſtelke beſtehende Grund⸗ 
flick, das gerichtlich auf 19 Ne 3 Sgr. 4 abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll auf den 
Antrag des hieſigen Magiſtrats unter der Bedingung des Wiederaufbaues im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verkauft werden. Der peremtoriſche Bie⸗ 
tungskermin iſt auf den 14. Januar 1835 Vormittags 11 Uhr 
allhier auf dem Stadtgericht vor dem Deplltirten Herrn Juſtizrath Nitſchmann au⸗ 
geſetzk worden und wird ſolches mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß die Grund⸗ 
ſtückstaxe täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden kuun. a a 
Zu dem anſtehenden Termin wird zugleich der, feinem Aufenthalt nach unbe⸗ 
kannte Steinbruͤcker Licht, für welchen Rubr. III. M 1. des Hypothekenbuchs aus 
dem Kauf⸗Kontrakt vom 3. September 1793, 43 2er. 10 Sgr. eingetragen ſtehen, 
oder deſſen Erben hiedurch oͤffentlich unter der e daß beim 
Ausbleiben nicht nur dem Meiſtbietenden der Zuschlag ertheilt, ſondern auch nach ge⸗ 
richtlicher Erlegung des Kaufſchilluugs, die Löſchung der ſaͤmmrlichen eingetragenen 
Forderungen und zwar der wegen etwaniger Unzulänglichkeit des Kaufgeldes leer aus⸗ 
gehenden, ohne Produktion der Schuldinſtrumente verfügt werden wird. Br 
Elbing, den 14. Juni 1333. 3 
Hoönigl. Preuß. Stadt⸗Gericht. a RE 
27. Das hieſelbſt sud AZ’ 100. gelegene, gerichtlich auf 911 RE I Sgr. 6 pf. 
gewürdigte, und im Beſitze des Apothekers Borchardt befindliche Wohnhaus nebſt 
Nadikalien, ſoll im Termine EN PTC 


den 15. Jauugr 1835 8 75 
hieſelbſt Vormittags um 9 Uhr im Wege der nothwendigen Subhaſtation veraͤußert 
Werben > 8 535 5 a 5 

Die Taxe des Grundſtücks kann in den gewöhnlichen Dienſtſtunden in der Re⸗ 
giſtratur des unterzeichneten Gerichts eingeſehen werden. 22% 
Kaufluſtige werden zu dieſem Termine mit dem Bemerken eingeladen, daß dem 
Meiſtbietenden der Zuſchlaͤg ertheilt werden ſoll, falls keine geſetzlichen Hinderniſſe 
einkreten. 5 5 i re REES 1 
Zugleich werden alle diejenigen, die an dieſes⸗Grundſtück Anſprüche zu haben 
vermeinen, aufgefordert, ſich mit dieſen ſpaͤteſteus im obigen Termine zu melden, 
wibdrigeufalls ſie damit präkludert werden, und ihnen gegen den neuen Acquirenten 
und gegen die Kaufgeldermaſſe ein ewiges Skillſchweigen auferlegt werden fol... 
Berent, den J. September 1834. ERS a 
Bonigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. = 
ede alk; Etat e g. „ 

28. Auf den Alttrag der Vormänber der nachzebllebenen Kinder des am 18. De⸗ 
zember 1829 zu Reichfelde Lerſtopbegen Einſangen Johann Gabriel Preuß, iſt über 


— 11 - 


x 


zen Nachlaß beſſelten der gbſchaftleche Lianidations⸗Prozeß eröfftet, und demzufolge 


zur Liguidatien und Verifieatlon der Forderungen der zeither bekannt gewordenen 
fo wie der unbekannten Gläubiger de gedachten Johann Gabriel Preußſchen Nach⸗ 


laßmaſſe, ein Termin auf 5 


Br EEE i den 30. Januar 1835 N . 
vor dem Herta Aſſeſſor Gronemann in uufern Verhoͤrzimmer anberaumt worden. 
Hiezu werden die faͤmmtlichen bis jetzt unbekannt gebfiebenen Glaͤubiger des 
gedachten Nachlaſſes, ſo wie folgende ihrem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger 
s 1) die Predigerwittwe Erdmann, SEE 5 
2) der Organiſt RNemſchitzki, 5 ee 
3) der Probſt Zeglarski, Se 
4) die Catharina Siebrandt geb. Abfalon, 8 FL 
5). die Maric Möller derw.. Pietrawska und deren Erben mit der Auweiſung 
vorgeladen, entweder perſönlich zu erſcheinen, oder ſich durch zulaͤßige gehoͤrig infor⸗ 
mirte und legitimirte Drandatarien, wozu die Juſtiz⸗Commiffarien Roſocha und Trieg⸗ 
laff vorgeſchlagen werden, vertreten zu laſſen, demnächſt ihre Forderungen nicht nur gu⸗ 
zuzeigen, ſondern auch deren Richtigkeit nachzuweiſen, und ſodann weiteres rechtliches 
Verfahren, bei Nichtwahrnehmung des obigen Termins, dagegen zu erwarten, daß die 
ausbleibenden Creditoren aller ihrer etwanigen Vorrechte fur verkuſtig werden erklart, 


a 


und mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Be⸗ 


friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Preußſchen Nachlaßmaſſe noch übrig 


85 bleiben möchte. 


Marienburg, den 12. Juni 1834. f 
Boͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Am Sonntage den 7. Dezemder find in nachberannten Kirchen 


5: ; zum erſten Male aufgeboten: N | 
St, Marine’ Der Burger und Goldatheitet Hirs Irhann David Zacheriaß, mit Jefr. Maria Louiſe 
Meier. 8 5 ; az 

; Det Königl. Reglerangs⸗Aſſeſſer Herr Catl Julius Fürchtegott Lebius, mit Seit. Wil- 

5 > Helimine Amalia Dieyer. 25 25 ED 

St, Johann, Der Lehrer an der St. Jehennisſchule Herr Joh. Kroßhnke, mit Joft. Pauline Wilh. 

rg Bisreihef aus Roͤßel im Aduigaberger Bezirk. 7 

St, Cathatinen Der Arbeitzmann Jehann Cat! Gränerk mit Soft. Anne Dorothea Berger. 
—.— Der Herszmmergeſell Chrſßtian Otintich Sammarttet, mit Stau Renata Conftantig To⸗ 


5 bian ged. Lang. 5 

St. Barbara. Der Arbeitsmann Jatod Werner, mit Maxig Wlen ho. 
Heil. Leichnom. Eh Rerufleinashritis D. F. Miölenthien, mit Saft. J. Galitzkt. Beide aus Jeſch⸗ 

kenthak. 2 5 BEER ; a 

Anzahl der Gebornen, Eopufirten und Geſtordenen 
5 "pam 30. Nodemder dis zun 7, Dezember 1834 . 
Ei wurden in jaäwmtlichen Kirchiprengeln 37 geberen, — Pagt cophhrt 
— und 35 Perfenen beprabin⸗ - 


= Mi 


Getreibemarkt 3 Danzig, vom 9. bis igel. 11. Deramber | 1834. 


2 — — — 

f 1 Aus dem Waſſer Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 1255 Laſten Wei en 
FE überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 515 Laſten 

ohne ee verkauft und 3 


4 Weizen. um u Ber: we SGerſte. ae: Gehfen, 
ö je brauch. [ah t. 5 5 


A. Derkauft, 185 18 
Pe 28 


Z Uabverkauft, N “ AR 
Vom Lande, 
enen u 


Thorn dehnt vom 6. 8 incl. 9. 33 und a Danzig Alias 
8 15 Weizen . 


